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Editoriol

I98-1 Ii5. ein erfolgreiches Cesclltftsiahr.

\Iil .Lnem ron 119 aul ll9 N{illionen
[: rrkcr re$lc]trenan Lntsatl dlrlef $tr
rr l .:t:]) Fn.lc JtLnL aheesahlosscnen (i.

r,ll'.rlt: \aitr /rl;t.'Jcf \('in Dr. L.nt-
..iri\l- rL'r'.lr! \\ürJr' tn IretLien HlLrplpro
.rrktrlrnr.'r l)roiassionelle ProdukleLLn!l
.ltr Reror Linrc rnnrhernd int glei.lten
\lJsis!]b errei.ht. Sich.r eine gute Lci-
\t u 11g Llnserer Lreiilen Verkauägesellschaf-
Irn (lcr R.\.\ [la AG und llcr StUder ln-
Irl.irirtronrl \(l Hr-rzliclten l):tnk an rlle
\l l.rrhcrttfl rrtn tLn!l ;\litrrbertr'r

l)r r. r !llr \rtr Lrlj.r dtr l)l. lng g.lege-
. \. -lrtr.l!r \rLr.l.r) .tl.el rrr.lt lL. Lrger

,i.r F.rllgprorlrkt. Jrrstlr.h r[)gebrLrl. so
r I 1.. . \' .r..rn Ii p. 1

irrllen Pro.lLtklen. nit unzulissig lrnllen
[.]rlerlnsten rechne ml\ien. Un1 .llese
t....1r,'r'. ,l-2,..: r.tr. ...(l- !{tr rm

., rile nrla n (;es.htfl\jahr un:ere Ptodüktion
. rr .., l{i rrltrih.'n Dtcs krnn. LreL !lrr
\. lr !\ rf r r!;.r t hr rLtihbrr c I)rorlLrkl Lon' \lit-
.,)r i!: /ri lf,lrn Inrl rtnrLr.lrllc|. nrrr'
:irLt \ al.:) L brr:tunrlen gc\ahirlft \r'errjen
l.lr l]r(]rhtt Lleshrlb allen. Jie (litz! bereit
\rnd. heLrl. sahon herzllah ditnken E\ \\,trd
' ..'. ..'.t / I \ rn Ftn, .. ,lJ. ^tr r't
cLner gcwissen Hektik in der gesanllen Pro,
,lulitrorr rechnen müssen

So\.'rt *rr Irirslrch hlb.n \\'lr tn rllen
l .t r " . ,l. l
)- r r \ . , r ,, \ \ . I I r i . . i L r' Il.ltg5r ltr lt crltoht. und
rirrr von JLrIL 198.1 l.is heute von l ll0 auf
l +l){l Bcs.hritigle. lrn Verkrul Lrnd Ser-
\rrc slnd hcutc'$eltweit wellere J80 i\'1en-

'.hen besahält1gt. $as einem I_otrl von
r .I0 tsi tcl .-r' r-ng. . lL.n ilt

I arJer zr'rgl siah jelzt \.hon. Jilsi der
r,a(fr:r :llrht ]lf irler.lrarr \1lrrs gc'rrlrihseI

i\!. und $ir sinJ l)rrruhl. dic\c ncg3tive
Tendenz jm neLren Geschiftsjrhr zlr verbes-
sern. Wir mLissen dic enormcn liihrlichen
In!estitionen in \'laschinen. Gerete und
Ir ,rr.kl.r ; r_b.d ;t rr. r-.rqe teter
\,littcln finanzieren können. Lrm unsere
Zinslasten nrcht zu !e rgrösse rn

lch werde lhnen in der Dezernber ALI\
g!be Lrnseres StLtder Revox Print. nr.h Fer-
tigstellLlng der konsoLtdierten Btlanz. rL'eite
re Zrhlen Liber unser Untcrnehmen hc
kanntgeben können

Dr lt L 11)illi .\t1!Llt)

Fero-R6sum6'85

Es hrt sic h gezeigt.
r',ln REVOX an tler
.inrnal llelohnt hiLr

Jx\s s ich die Prisenz
FFRA Nlesse \\'ic(1er

doch unser aller Bemilhungen. diesc inz\ri-
schen ancrklnnt gulen Itrodulta !lc'nt
\{arkt und sonrit den Kunden däherzLrhnn-
ptn. nirch und nach die wohl\erdi.ntrI
Frx.hte. Zah lre rrlle lnlere\scntan lrtru.ll
ten zLlr restlosen Llb!rzeugung nur noilr er

rren klalnen Anitoss dlrra]t einen Lln\lreJ
Br't.rut. ir lJ, l- c ArlL lL

Einerseits rntercssierten sich unserc Be-
sucher in vermehrleln Nlasse lür unsere
Lau tsp recherboxen. Init Schwcrpunkt auf'
drc ,\GORA ll LrnLl dic Pi.rolo Prccolo
lllL\\ Kor))hrnrrtron Klin \Vrn,lrr. lrrscI

lnholt:
SIM. Ausstellurrg in \4itilirnd
Besuch aus China
Radio Station in USA
Cen Rad 2 276
Konlponistenwelt
Hobby
Firmensport
Veloplausch am Cotthard
Pensionieru ngen
Personrlnachrich ten
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Andererseits waren, wie gewohnt, je-
weils kurz nach Türöffnung bis zum Tor
schluss alle "Spielplätze" an den Geräten
dauernd besetzt. Von jung und alt wurde
gedreht, programmiert, ausprobiert und
Musik gehört. Manch zufillig aufge-
schnappter Ausruf wie: "Schon lässig, die

REVOX", oder: "Du kannst sagen was Du
willst, die sind noch immer die Besten",
liess uns die täglichen Strapazen vergessen!

Nicht vergessen aber haben wit alle: Die
nächste FERA kommt bestimmt! Was wird
sie uns 1986 bescheren?

Jürg HiPPele

Rodio Stotion in USA

Die Fotos zeigen die Radio Station
WRFK in Richmond, Virginia einer Sta-
tion, die zur NPR (National Public Radio)
Sendergruppe gehört. Diese Station ist ein
Teil des NPR Satelliten Verteilemetzes,
über welches jetzt alle NPR-Verbindungen
in den Vereinigten Staaten abgewickelt
werden

NPR Stationen arbeiten unabhängig
und werden gelegentlich von Universitäten,
vom Gemeinwesen und anderen öffentli-
chen Organisationen gefördert. Sie produ-
zieren und senden ihre eigenen Programme
und auch die des Sendenetzes. das in Wa-
shington D.C. stationiert ist.

Auf den Bildern sehen Sie die Studior
Sendemaste und eine Satelliten-Parabol{$
tenne, die das Netz der NPR-Srationen miT
dem Programm des Satelliten speist. Da der
Satellit das ihm angebotene Programm über
weite Landesteile hinweg zur gleichen Zeit
abstrahlt. muss der bestehenden Zeitver-
schiebung an verschiedenen geografischen
Punkten Rechnung getragen werden. Aus
diesem Grund nehmen viele Stationen die
Programme für spätere Ausstrahlung auf
Band auf. Spezielle Programme, die keine
direkten "live" Sendungen sind, können so
auch zu später Nachtstunde ausgestrahlt
werden.

WRFK {elzt REVOX Ceräre reihenwei-
se für die täglichen und auch fü speziell
gesteuerte Satelliten-Einheiten für zeitv€r-
setzte Ausstrahlungen ein.

Der WRFK Sender - eine der eßten
Stationen, die das NPR-Satelliten-System
übemommen haben - besteht bercits seit
etwa 25 Jahren. In Betrieb sind REVOX
B?: und PR9q fonban dmasch inen, sowie
eine STUDER 867 Studiomaschine und
ein Mischpult 269.

Tom Mintnel
S.R.A.L. Nashville USA

5ll\4, Ausstellung in Moilond

t
Vom 5. 9. September 1985 hat in Mai-

land die 19. Ausgabe der SIM, der grössten
derartigen Ausstellung in Italien stattgefun-
den. Es handelt sich dabei um eine Ausstel-
lung im Rahmen von Unterhaltungselektro'
nik, Musikinstrumenten, Computern, pro-
fessionellen Studioeinrichtungen, P.A. -Sy-
stemen, Fernsehen und Videoanlagen auf
einer Fläche von 65'000 m2 und über
l'100 Teilnehmern aus mehr als 50 Län-
dern.

Unsere REVOX Vertretung in Italien,
die Firma AUDIUM SRL. war auch dieses

J3hr mit einem sehr schön gestalteten. inte-

ressanten Stand. der zahheiche Besucher
anzogJ vertreten,

In einer Nebenhalle zog der ebenfalls
gelungene Stand des Vertreters für den Pro-
fisektor (Firma Audio Intemational) das

Interesse der Besucher auf sich.
Der ausgedehnte Publikumserfolg dieser

Veranstaltung (im letzten Jahr waren es

360'000 Besucher, wovon 25'000 Fachleu-
te dieses Sektors) bietet daher dem Sachbe-
arbeiter einen wesentlichen Ausgangspunkt
lür eine korfekte Deutung der europäi-
schen und italienischen Markttrends 1986
und ihrer Entwicklung. Francesco Brcda

Besuch ous der

Volksrepublik Chino
Viele von Ihnen werden sich gefragt ha-

ben, wer die chinesischen Besucher waren,
dre in der vorletzten Augustwoche im Werk
und im Personalrestaumnt gesehen wurden.

Es handelte sich um leitende Mitarbei-
ter der China Record Company aus Peking
und Shanghai;die Gesellschaft ist langjähri-
ge Kundin der Studer Revox Far East Ltd.
in Hongkong und hat STUDER A800 und
A80 VU Maschinen sowie Mischpulte
l69i 269 in Betrieb.

Zweck des Besuches war der beidseitige
Wunsch nach Vertieiung der Geschäitsbe-
ziehungen und Information aus erster
Hand über die neuesten STUDER REVOX
Produkte.

Eugen E Spötri

Wechsel in der Exportverkaufsleitung bei
der REVOX ELA

Da uns Hen Roland Kasper auf Mitte
Oktober verlassen wird, musslen seine
Märkte neu aufgeteilt werden. Diese Auf-
teilung wurde wie folgt vorgenommen:
Heü Ferdinand Fuchs (Benelux, Spanien/
Portugal, Nordafrika, Zentral- und Südame-
rika) übernimmt die skandinavischen Län-
der, einschliesslich Finland.

Herr Thomas Corboz (bisher Tochterge-
sellschaften, Südafrika und Pasco) wird
sich zusätzlich um die Ost-Staaten küm-
mern,

Diese beiden Herren behalten ihre ange-
stammten Gebiete. mit Ausnahme von
Herrn Corboz. welcher die USA und Cana-
da abgeben wird.

Im Frühjahr 1986 wird unser langjähri-
ger Mitarbeiter Herr Renauld Delapraz
nach einem fünfjähdgen Aufenthalt bei un-
serer Tochtergesellschaft in den USA in die
Schweiz zurückkehren. Herr Delapraz wird
zukünftig für USA, Canada und den fernen
Osten verantwoft lich zeichnen.

Wir wünschen allen "Betroffenen" viel
EIfols.

der zahlreiche Besucher

K.A. Bürki
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Coupons. . .

Bestimmt haben Sie schon in dieser
oder jener Zeitung unsere Anzeige mit
eben diesem Coupon geLesen.

lnteressenten haben wir regelmässig
über die neuesten Produkte inlormiert.

Inzwischen ist in unserem Computer
die stattliche Zahl von l3'985 Adressen ge-
,pei,he'r. Um dle\e Li5re lrr bereinigen
und nur noch den echt Interessierten unse-
re lnlor zukonrmen zu lassen, ltaber wrr tm
Mai ein Rundschreiben mit folgendem
Wortlauf versandt:
"Sie gehören zu den Freunden unseres
Hauses. welchen wir in letzter Zeit Infor-
mationen über unsere Produkte senden
durften. Wir möchten dies auch weiterhin
tun, vorausgesetzt, es entspricht Ihrem
Wunsch. Senden Sie uns bitte bis späte-
stens 31. Mai I985 die beiliegende Ant-

ortkarte mit 50 Rp. frankiert zurück. Als-
dann wissen wir. dass Sie die aktuellen
REVOXJnformationen auch weiterhin in-
teressieren. "

Interessant dabei war unter anderem
auch. wie der Kunde reagiert. wenn er das
Porto selber bezahlen muss: Innerhalb von
4 Wochen erhielten wir 5794 Antwortkar-
ten uDd täglich treffen noch vereinzelte
ein. Viele haben sich sogar noch die Mühe
gemacht. einige Worte beizufügen, die wir
lhnen nicht vorenthalten möcllten:

l^' -rr-.. U' r{-i ^i9*,-1- | u.lL.
-y^r,t. q--" '

-qJd

Johanna Breda

Gen Rod 2276
lm Fnihjahr 1983 wurde im Werk Löf-

fingen der erste In Circuit Tester für elek-
tronische Baugruppen installiert. In Circuit
Test, eine nelre Prüftechnik. die nicht wie
bisher LibLich. nur die Funktion der kom-
pler ren PrrntbaugrLppe uberwdclrl. ermog-
Licht es, in viel kürzerer Zeitjedes einzelne
Bauteil. Leiterbahnen und Lötstellen auf
Funktionslähigkeit zu testen. Der grösste
Fortschritt dieser neuen Pniitechnik be-
deutet jedoch, dass am Ende des Prüf-
durchlaufes in wenigen Sekunden alle feh-
lerhaften Teile mit Position und Toleranz-
abweichung über einen Drucker aufgelistet
werden. Die Reparatur kann schnell und
sicher ausgeführt werden. Die bisher zeit-
raubende Suche der fehLerhaften Elemente,
die nur mit genauer Kenntnis der elektr.
Schaltungstechnik möglich ist. gehört so-
mit der Vergangenheit an.

Das modernste ln Circuit Testsystem im
Baugruppenprüffeld Regensdorf im Einsatz

Unsere hohen Erwartungen bezüglich Zu-
verlässigkeit und Wirtschaftlichkeit der Prü-
fung wurden bereits nach kurzer Einftih-
rungszeit übertroffen- Die Folge war: Trotz
sehr hohen Anschafiungskosten von über
600'000.- Franken wurde Ende 1983 ein
zweites System im Baugmppenprüffeld Re
gensdorf installiert. Nun waren wir in der
Lage, die Mehrzahl der Printbaugruppen

Technische Daten Gen Rad 2271 und Gen F.ad,22'7 6

für unsere Revox Geräte und die Miscll-
pultserie 900 mit hoher Qualitär und Zu-
verlässigkeit zu prüfen. Damit sind jedoch
diese 2 Systeme bereits mehr als ausgela-
stet- Ein€ Erweiterung der Prüfkapazität
wLlrde mit der Produktionsaufnahme unse
rer neuen Studiomaschine AEl0 und der
Mischpultserie 96 I dnngend not$'enr:lig.

Die technische Entwlcklung steht nre
still. Mit Blick auf iaufende und zukün1'tLge
Entwicklungspro.Jekte müssen wir auch in
der Zukunlt rn der I dge .ein. dre i-1mer
komplexer werdenden Bauteile (Chips)
und Baugruppen zu testen. Deshalb bestell-
ten wir in diesem Frühjahr das gegenwärtig
modernste. zukunftsichere In Circuit Test-
system. ein Produkt der amedkanischen
Firma Gen Rad.

Einsatz des neuen Systems mit Mischpult
print 961

Dieses System Gen Rad 2276 wurde im
Juli geliefert, übrigens als erstes in der
Schweiz, und steht bereits zur Prilfung von
Printbaugruppen für das neue Mischpult
961 im Einsalz I

NBr Für technisch interessierte Leser ver-
weisen wir auf die bereits erschienenen
Artikel im Studer Revox Print Nr. 46 \'lärz
83 und Swiss Sound 4/83

Guido Besimo

GR 2271 (ätt) GR 2276 (neu )

CompLr ter DEC LSI ] I/23
256k bvtes RANl

DEC LSr r lii3
I MEC bvtes RA\t

Speicherkapazität
6,{ MEG bytes
Massespeicher PHOENIX
16 Mbyles austauschbar

64 \'lEG bytes
Nlassesperch€r i!rncheste.

Floppy drive
2 Stück single side
500k bytes

1 Stück double/sinsle side
I MEG bvtes

Multiplexer (digital) 4lt6 2/8

Mulitplexer (analog) kein Multiplexer 218

Anzahl Testpin's 8,18

High speed pin's Option
IEEE 488 Interface Ja

Speicher hinter jeden Pin lk bytes 8k byres

Max. digitale Testgeschwrn-
diskeit

256 kHz 5 MHz

Leistungsaufnahme 42kW 3.2 kW

Testzeiteinsparung theoretisch 43 %

Anlagekosten " Fr. 600'000 - ca. Fr 6s0'000-
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Die Welr eines Komponisten
"l)ie Aufgabe des Künstlers ist es nicht,
den Zeitgeist auszudrücken. Dies macht er
unvermeidlich. denn er ist von diese. Zeit
(...1. ln unserem Jahrhundert, wo sichjede
stoffliche Wirkung auf die Technik, das
Nützliche, den Komfort oder den puren
Ge\,l/inn stützt, mijsste der Künstler die
Schönheit suchen, ein Wort, das man kaum
mehr auszusprechen wagt (... ).,,

. \rld<.lich der dje<jährigen inrernationa_
len J,.nt-Fe,l\\ocl-en von Zurich gelanglen
,r. h We-ke de. gsng", Komponr.ten
l-rrnk \ltrrtn zirr AUifrjhrung

- F ru \'l"r,.n oer .etn mLt,lkall.\hes
S.hrrt,-n nJmertltch tn dle Scllcjpfung von
E-V-,.rk legte. zählt zweilellos zu den gro:_
sen Kompon rs Len unseres Jahrhunderts.''Le vin herbe... airfgef,rhfl unret Mit-$rrIung der Ba.ler ]\,ladngalislen in derlonlalle oder das rom Kammerorchester
ZunLh...nr Frd lmün5ter vorgetragene ..Re_

l.ICIl \ermiuelten eindru.lsvoll dre\-.d ... r.L-art Jno per\dnllchkeit ore5es
\omponlsten.

Martin, 1890 1974

,usstellungsrundgang den Sie sich doch bei der Reclaktion.

Das Stadthaus Zürich beherberete wäh_
rend der Zeit vom l Juni bis I5. Juli l9g5
eine viel beachtete Aussrellung über I eben
und Werk Frdnk Martrns. Dre.e WanderaLrs_
stellung weilte zuvor schon in anderen
Städten. so beispielsweise rn Ceni Luzern,
Bem und Basel. Für Ig8ö sind entspre_
chende Ausslellungen in Malland, Wien
und Pa ris voreesehen

Eines von zehn 8710 Cassettengeräten, die
alle elegant präsentiert und durch prakti_
sche Plexiglas-Verschalungen geschützr
sind

Der Besucher bedient die Ceräte mit Hilfe
eines Glasstempels.

. Die(e mit sehr viel Fngdgemenl, Kreatr_vltat und Anmut aulgebaute Aussrellung
$iderspiegelr den Lebensweg de. Kompol
nislen 5ehr änschaullch und lebhafl. Da""
der. Besucher während seines Rundganges
auch nit dem Namen REVOX Bekannt_
'.hrfr macnr. llegt daran. das\ dlle bi.
neute aulgeTeichneten Werke Frank l\{ar-
tins. auf 87l0 Cassettengeräten abgehört
werden können.

Der Socidte Frank Martin und ihren mit
der Ausstellung betrauten Mitarbeitern gra_
lulieren wir tLr henorragenden Arbett
ganz herzlich und wü1,chen rhnen fi.r die
weiteren Stationen viel Erfolg.

Automoten-Umbqu
Anlagenerweiterung des MC-Automaten in
der Printfabrikation im Werk Bonndorf

. Der veßtärkte Einsatz zweilagigei
(durchkontaktierter) Leiterplatten erfor_

Bestimmt haben auch Sie ein Hobby über
das cndere geme lesen würden. Bilte mel_

de e kurzfristig den Einbau ein€s dritten
Tmnsportwagens. Nach intensiven pro_
grammunte$uchungen in Form neuer Weg-
Zeit-Diagramme unter Berücksichtigun;
modjfizierter Verfahrcnsschritte hat sich
bestätigt, dass mit einem zusätzlichen
Transporrwagen dje Anlagenkapazilät ber
du rchkonta kljerten Letterplatten um ca.l5 J0 % gestejgerr werden kann d.h.. dass
pnmär durch die verkirzten I rancportwege
die Taktzeit z.B. von I2 Mrnuren auf
8,5 Minuten verkülzt wird. Der Automat
mus.le / usdllltch um,zwei AblageqtatiOnen
erwertefl und die Fahrbahn der lran<porl-
wagen um ca. 0.8 Meter verlangert werden.
\ach AbschlLrss aller Monlagearbeiten wur_
den Hard- und Software getesrer, dje pro_
gramme geringfügig korigiert und für die
Produktion lreigegeben.

","il::*"ä#T.'""8*?ääTIä::XIä?serau tbereltu ng ewingend not14endig.
Durch den erhöhren Anfallan Hälbkonten_
traten (Spritzspülwasser) musste die Ent_
sorgung um ein weiteres g m3 Absetz_
becken erwetlen und etne neue Schlamm_
Illterpresse in Betrieb genommen werden.
Damtl jsr bis auf werteres sichergestelll,
dass im 2-schichGBetrieb keine Engpässe
in der Entsorgung der Abwässer auftr;ten.

Die Investitionskosten inkl. Abwasse.-
erwetterLlng von ca. i40'000._ DM werden
in Kürze amortisie sein.

Am 19.8.1985 wurde die produktion
wieder aufgenommen.

^ An dieser Slelle rneinen herzltchen
uant an alle Milarbelter die während der
Werk.ferien Um bau- und \trdrtungtärbeiten
termtngerecht ermogljcht haben.

C.-w. Ruff
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Dos spezielle Hobby:

Auditorium-Besitzer

Roland Langel.:E
sert I 9 1980 bei Revox Ele AG r1s l\,11trr-
heirer irrr Vcrk]uf ( ßereich AV lndust.ie)i
\erlleirüte{. crnen Sohn.

Rolirnd Lrngel ist nicht nur ein MLrsik
rn. rler errflch sern Jazz. Klassiker LrnLl

Itlodernes liörti er legt ilLrch besonderen
\\ert aui die Technik Lrnd den Anwen
dung\bereich erStklassrger HiFr-Gerite
Zrvolf Jahre Eriahmng im High Fidelity-
Bererch haben ihm nlcht nur REVOX Pro-
dLrkte. sondcrn alle gängigei HiFi-Gerate
rertraut gcnracht Das Beste ist ihm gut .ee-

nug. dic Pcrfektron der Gerätetechnik das

llöchstci des "Lehrgel.l" seiner Ausbrldung
hat si!h posrtr\ ausgewirkl.

LrnLl so krm ihnr \,or etwa lilnl Jrhren
dre kü11ne Irlee. srch ein eigenes Audito-
'r,r e 1/,L.hrer'. rr olrr" i(. LJr'',c rr-

tlLrss der Umwelt MLrsik in hörhster Perlek
tror /u l.ren;dcrn .elr.t ,^cnrger rrlc'r\'.
re \tLrsikhörer bringt das Pfeifen eines Was-

serkessels in Wut, wenn der Violinist gera-
de zum Solo ansetzt. Begünstigt dLrrch der]
Unrstand. dass in einem Stockwerk unter
seiner WohrlLrng ein Raum frei wLlrde. der
dem "stillen Gewerbe" diente. machte sich
Roland Langel unverzüglich an die PlanLrng
\e1nes StLrdios

Zuniichst wutule däs Taschengeld gestn
.hen Lrnd Mrterirl eingekaLrlt 1.5 nr3 St!-
ropor. 1.5 m3 Schetrmstolfmatten. 100 nr
KLr n\tsto lfo lie. ll0 rr2 Spannteppich.
s.hallsrh lucke nde Stollbespannung. 6 m?
Salllu msto ffpyraln i,Je zur Verschalung der
Innentiircn. :l Deckcnspots. : Revox Stilh-
le. lRevox Wanduhr und schlussendlich
ein grosser Posten T:iferholz für dre Wand-
\ erschalung
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Die zwei Fenster des Raumes wurden
/ .(r.l \er' llJ l l:t. B'der''Ll_.'._ enl I

Isolationsmaterirl ausgelegt und 40 cnl
aliake Dlimmwlinde ejngezoge n. Danach
entslrnd drs IirLls lnr HJus": nach denr
Riege lbaLl -Prin zrp wLrr.le ein Holzgerist in
den Ausmessüngen lx4 l]r rn rlcn :lE m:
grossen RaLrnr gcsetzt. nlit Schaunrstoil
ausgefilllt Lrnd mit KLrnststoff-Folie abge
deckt. die Teppic habdec ku ng gelegt und
das Anschlagholz für die Täferung fest ver
ankert. Dic nachfolgende Arbeit der Holz-
verschalung war sehr zeit- und kraftauf-
wendigr alles wlrrde eigenhändig gtschnit-
ten. dngepasst. gehobelt und geglättet Die
elektrische Anlage lnusste den Sicherheits
l-.estimmungen entsprechend instelliert. Tu-
ren (nach eigenen Entwllrfen hergestellt
und nrit einenl Gewicht von Je 110 kg be-
llJ t( I r . rn!cl,r .5t uer,ler \o wui rcrr rt -

gcsanrt J t l\,laterial ln 900 Arbcitsstundena--\,

zu einem Nettowert von ca. Fr. l0'000.-
mjt Kreis- und Sticllsage. Sch neid maschine.
Bohrer und viel Kleinwerkzeug !erarbeiteti
die Fanilie mLrsste erleben. class jede ireie
Minute in das ProJekt investierl wurde
Diese Arbeiten im Allerngang habtn sich
schlussencllich üher 33 \'lonate erstreckt.
Inzwischcn kam dcr Nachwu.hs auf .lie
Welt Llnd ,:l1e Elnrichtung eines abgeschlos
senen Studios wurde immer zwingender
Kinder (un.l Nachbarn) clLirfen nrcht rnl
Schlal E!estör t rverden Der Installation der
Gerate stdnd ni.hts mehr im We€!

Dre Gesanrlrnl:rge setzl sich eu\ Rh
VOX B:15 CD Pleyer. Bl5 I Spezialvorver
stairker. Bl6l Tuner sowie : A7l0 Cassette
Decks und A68 Verstärker aus deni profes-
sionellen STUDER Programm zusammen.
D,zrr ge.ellen .i, h ern [horen. Piaren.pre
ler TD 126/5ME. vier Paar (l) Lautspre-
cher. zwei Projektoren. ein Vjdeo- und ein
Fernsehgerat.

Auf den Fotos ist erkennbar. dir\i da\
Ganze so perfekt ist. wie des Hobblhund
werker's Anspnlch: lLlnktronell und re\tire-
tisch. Alle Ceräte sinrl rLnsrchtbrr ern!e-
blLLt ünd lerngesleu!'rl lrtirrlr.lr ,r'r I ti
Ir]rpfinger ist sirhlbirr l)r: rrr ll. . r' 1,.

'.r.1.r.. L-.- s'. .. |r ll /
det. Die Formschonheit unter\trLrrl ,1rn
perfekten Klang und nlachl drs ZLLhörcn
zum Erlebnis. lm HinbLrck aLrfsernc l.rrLrl
lichen Lrnd familiären Verpflichtungen \er-
brlngt Rolan.l Langel pro woche ern. f'e-
grenzle Zeit in sernenr Studro: rnlfr.rILn
steht iluih irr Wohnzinrnrer crr.' Rl \ o\
Anlage. Llie iür die HrntergrrLnJnrLr\r\.. i!t

Er ist trotzdem kein Snob rjer "gr t.
Ton" lst ihm einfach Cebot Lrn FLrntlr:
an Discs. Bündern und Spezial'Anrlrrgpl.rt
l-n ID -c.l-.\rlr'1., l!'./l.r. r'.( . 1

grill]]ere it untergebrrcht. Selne LlehlLng'-
nlusik sincl Jilzz ( I)r\rc ). kl!\\r!alrr |lfri fro
,itrne \LLlnrrhrftn I:.r I' r.rfJnLl I ,'r l:.il
grlcgentlrah trrtzrrhoren. L.l r'r t. .
lL.h .rngelrden tsitte Stuhl lLrn(1 ." lrl.,..lrl
WiiJ mitbnngen. Llnd \rah vorher rn:rrl.l.ir

Im Rrickblick sieht Roland Lirng.l (1i.

\en zeitllchen und finanzrellen Arli!iln(L
ohne Rerre. mil Viel Befnr-(1iglllrg unrl nLrhr
ohne Hlrmor, wenn er crzehlt. rl.r.' r'r 'ril'
eines Tage\ heinr (,enLstl.ilrL'n .Lr) ,'raIr
Balkcn brurJrelnil \\rL'(i.rl: r,l tr.. .r!i
Sahrnri-l Llnler rhlt zus;rlrnrcngtlr,,, lrr'l

wir wünschen ihm werterhrn !cl Vrr-
gnügen mit seinem Hobbt, und einen leL1er-
zeit perfekten Empfang

Renute Zttrrttttrt

F Grümpelturnier
l'91 u;, 4' \'l3nn\rhat ten

Das I l Gnlmpelturnier der IJS(; L.ol
flngen erfreute sich auch rn dre'enr J.rlrr
sehr grosser Belrrhthcrl .lenrr rt.ltl \rrrl
ger als.1'- \{rfn\ahirlt.n n.rInr.'rr , ,-,'
zwei -l_rgen dilr!n tcrl l;c\prJlt \irr,ir .rri
drei Plitzen Lrnd z!var ilLll (1.nr Frrrrtir.rielL
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und auf den zwei Sportplätzen auf dem
Hardplatz des Haslachstadions.

Die elf aktiven Mannschaften hatten ei-
ne Spielzeit von 30 Minuten zu bewältigen.
Für die 8 teiinehmenden Damenteams so-
wie die 28 nichtaktiven Mannschaften be-
Irug die Spielzeit je l0 Minuten.

Bevor es zur Siegerehrung kam, gab die
Bet.iebsmLrsikkapelle unter der Leitung
von Oswald Hasenfratz vor über 300 Zuhö-
rern ein anprechendes einstündiges Platz-
konzert.

Alle Mannschaften erhielten eine Ur-
\rnde ml( dem Mann\chaftsbrld derje\ ei-
ligen Mannschaft sowie Pokale und Sach-
preise. Sonderpreise erhielten die Mann-
schaften des Stammtisches "Blume aus
Kappel" und "Satcom Euskirchen", wel-
che zum neunten Mal dabei waren und
stets einen Anfahrtsweg von knapp
1000 km in Kauf nehmen.

Gerold Bdchle
Damen:
L SG Kirchenhausen
2. BSG Ricosta Donaueschingen
3. Stammtisch Blume Kappel
Aktive:
l. Ex-Real 10b Löfnngen
2. BSG Ricosta I Donaueschingen
3. Küferstüble Löffingen
Passive:
l. Sporting Jumpinsfield, Wehr
L SC Waldau
3. Standard Wäsetretter. Titisee-Neustadt

2640 Kugeln
beim Firmen-Mannschafts-Preis-
kegeln geschoben

Die besten Keglerinnen und Kegler...

Die BSG Lölfingen hatte auf die Kegel-
bahnen an der Wanne in Löffingen zum
neunten Mannschafts-Preiskegeln eingela-
Je- Au, den Berrieben in Bad Sdckingen.
Bonndorf und Löfängen nahmen l3 Her-
ren- und neun Damenteams teil.
Jeder Teilnehmer hatte l5 Wurf in die Vol-
len und l5 Wurf zum Abräumen zu absol-
vieren, somit wurden an diesem Nachmjttag
2640 Kugeln geschoben. Eine Mannschaft
bestand aus vier Keglem, wobei das
schlechteste Wurfergebnis ais Streichresul-
tat galt.

Bei den Damen war es wieder einmal
mehr das Team aus Bonndorf, "Die lustige
RLrnde". das al> klarer Sieger hervorging,
gefolgt von "Wilde Liga", Bonndorf und
den "Pingpong Ladys" Löffingen. Bei den
Herren kam der Sieger aus Löffingen, es
waren die "Vorstadt Rollers" gefolgt von
den "Unger Crew", Löffingen und eben-
falls auf dem zweiten Platz die Mannschaft
"Bad Säckingen II".

Evvivq lq Bicicletto
SBB-Veloplausch am Gotthard, 14.9.1985

Pensionierungen

Erwin Huber, Jahrgang 1920, Mitglied der
Geschäftsleitung und Leiter der Finanzab-
teilung in der REVOX ELA AC, geht Ende
Oktober 1985 in Pension.

Nach abgeschlossener Primar- und Mit,
telschule besuchte Herr Huber die von den
Benediktinem geführte Handelsschule an
der Gotthardstmsse in Altdorf im Kanton
Uri.

Seine Vorliebe lür das Finanzwesen
war schon damals ausgeprägt und führte
ihn zur Lrner Kantonalbank. wo er eine
Banklehre absolviene. Wie die melslen jun-
gen Schweizer damals musste er sich an-
schliessend fur fünf Jahre in die Dienste der
Armee stellen, bevor er 1945 mit einer
DC3 ab Dübendorf für zwei Jahre nach
Amedka auswanderte und dort sgine erste
Stelle bei der Bank of America antrat.
Nach seiner Rückkehr in die Schweiz folg-
ten verschiedene Stellen in Banken und Pri-
vatwirtschaft (Privat Kommerzbank AG.

ffiEHffi#ffi
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Das hat die Welt noch nie gesehen! Eine
Frau und 17 Mannen hoch zu "Ross". alles
WERBER, alle von Sruder, alle mir plei:
ilrem Pullover. gleicher Mutre. alle auf-def
selben Strecke mit orangeroten Fahrrädern

alle mit demselben Ziel und schliesslich.
alle mit gleichartigen Beschwerden... Pas-
siert, weil der "Einstand" einiger jungfräu-
licher Werber nicht wie üblich in der Beiz,
sondem auf der Gotthardstrccke Gösche-
nen-Flüelen auf rassigen 700 Metern Hö-
henunterschied gefeiert wurde. Srgr

Bank Wiedemann & Co., usw.). Erst 1960
land er den Weg zur Unterhaltungselektro-
nik, und zwar zu der Firma Braun Electric
Intemational AG in Baden, die damals den
Weltvertrieb der BIaun Produkte innehatte.
Als Leiter der Finanzabteilung und Verant-
wortlicher des Braun-Lagers im hamburgi-
schen Freilager blieb er dort in Stellung bis
die Firma infolge Übemahme des Konzerns
aufgelöst wurde. Seitdem, also seit bald
zwanzig Jahren, leitete Herr Huber die Fi-

ff "ö?f 'il:ilih :.'Y"" ä",'.'n,äfi ;n
für den administrativen Bereich.

In einem international tätigen Handels-
untemehmen nimmt das Finanzwesen er-
nen speziellen Stellenwert ein, gilt es doch,
all die Sonderwünsche, Regelungen, Geset-
ze und Währungsunterschiede mit soliden
Kenntnissen, aber auch mit viel Takt und
Verständnis zu erfüllen. Auch die unange-
nehme Aufgabe des Mahnwesens vermoch-
te Herr Huber immer mit sehr viel Ge-
schick zu meistem.

Die Jahre 1966 bis heute wurden nicht
nLr d urch sprunghafte Umsatzsleigerun-
gen, sond€rn parallel dazu ebenfalls durch
die Fortschritte in der Datenverarbeitung
charakterisierl. All dieqe Anpa(sungen im
Lohn-, Altersversorgungs- und Fakturie-
rungswesen sowie die Umstellung auf das
IFS-System wurden in Zusammenarbeit
mit der Finanzabteilung der Firmengruppe
erfolgreich rn der REVOX LIA AG einge-
führt.

In seiner Aufgabe als Personalchef und
später Geschäftsleiter der Firma fand Herr
Huber immer wieder Zeit. den Mitarbeitern
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auch in pnvaten Angelegenheiten zuzuhö-
ren und, falls erforderlich. mit gutem Rat
bctz .teher Se.ne Di,kre on qLlt.'e ,omtt
nicht nur in geschältijcher, sondern auch in
privater Hinsicht von uns allen sehr ge-
schälzt

ln gewissem Sinne freut sich Herr Hu-
ber über seine Pensionierung. hatte er doch
bis jetzt viel zu wenig Zeit, um seine sehr
verschiedenen Hobbies zu pflegen- Vorerst
wird er aber seine neue Wohnung am ande-
ren Ende des Zürichsees einrichten. Selbst-
verständlich ist auch dort ein kleines Büro
vorgesehen, von dem er weiterhin am Bör-
sengeschehen teilnehmen möchte. Dass die
Börse zu seinen Hobbies zählt. wird nicht
p-\lju1en. !\enn mJ'1 wers,. Ja+ rr crn et.
gagierter Schachspieier ist. Aber aucli das
Jassen sowie das Wandern vor allent in
J n Bergen /cLrg.n r o1 ern(r rnrrr
schu eizerischen Herkunft. Eher unerwartet

.,:pdo.lt t-I qr'r.-hernliih lrr riele er- '"
$-er I nt.cl .r... o Lrld Jl. moglr. h lnen

Kochkurs zu absolvieren;jedenfalls iür die-
jenigen. die ihn noch nicht als Geniesser
von Bordeaux-Weinen und als Fein-
schmecker kennengelernt haben.

Neueinlritte Löffingen
Studer Revox GmbH:

Auszubildende
Industriekaufleu te, l nfornlrIionseIek trL.nrk ! r

Fritz Kaufmann
Ingenieur Studiotechnik

Günter Emmenecker
lngenieur Pnl lfe ld / S ervic e

v.l.n.r.: Martin Steurenthaler. Gerd Scher-
zinger, Markus Hauser. Manuela Hettich,
Andrew Pfefferkorn. Andrea Hasenfratz.
Claudius Veit.

Neueintritt Söckingen

Markus Schilloks
Auszubildender
Werkzeugmacher

Neueinlritte Bonndorf
Wilii Studer GmBH:

Martina Sasser-Marzilius
Chemotechnikerin

Obwohl sig noch weit vom Pensionie-
rungsalter entfernt ist. wird uns seine Gat-
I in. FrdLr Hedy Huber. am glerchen Tag rer-
lassen. Als aLrsgebildete Versicherungsbe-
amtin. mit langjähriger Erfahrung im Treu-

nd- und Bankgeschäit sowie in der Indu-
strie. war sie während 14 Jahren die rechte
Hand ihres Mannes und trug weltweit bei
allen unseren Geschäftspartnern zum guten
Ruf der Firma REVOX ELA AG bei. thre
zukünftigen Hobbies: Kochkurs und Au-
tofahrenl Damit werden endlich alle wis-
\en. $arum Hen Huber nie cm Sleuer 5ei-
nes Wagens sass.

Beiden möchte ich an dieser Stelle im
Namen des Verwaltungsmtes, der neuen
Geschäftsleitung und aller Mitarbeiter der
REVOX ELA AG unseren herzlichsten
Dank für die sehr positive, seriöse und
trotzdem angenehme Zusammenarbeit aus
sprechen. Ihr typisch inneßchweizerischer
oder urnerischer Sinn für Humor als Aus-
gleich zu der eher trockenen Materie des
Finanzwesens wird uns sicher fehlen.

Wir wünschen denr Ehepaar Huber von
93n,,enl Herzen noch vrele .chone gemein-
same Jahre, sei es beim Kochen, Jassen.
Schachspielen, Autofahren oder bei der
vorgesehenen Weltreise als wohlverdientem
Aucglei-h 7u den langen. arbertsmässrg
ortsgebundenen Jahren.

Michel Rav

lris Schaich
Chemielaborä ntin

Ulrich Klutz
Sachbearbeiter AVO

Werk Löffingen

Frau Lore vom Scheidt t.at 1969 als
Kontoristin in die Dienste der Personalab,
teilung. Während der letzten Jahre verwal-
tete sie die Hauptkasse und erledigte in der
Serviceannahme die anfallenden admini-
strativen Aufgaben. Ende August 1985 trat
sie in den Ruhestand.

Herr Friedrich Diesperger erreichte
ebenfalls zum 31.8.1985 seine Altersgren
ze. Seit 17 Jahren war er als Sachbearbeiter
in unserer Finanzbuchhaltung tätig.

Werk Bad Säckingen

Seit 12 Jahren war Frau Erika Cersbach
als Werkstattschreiberin in unserem Werk
Bad Säckingen tätig. Seit dem l 9.1095 be
ändet sie sich im Ruhestand.

Wir verab.chieden unsere Neupensronä
re mit einem herzlichen Dankeschön für

die Iangjährige Betriebstreue und dje hLrr
bei erbrachten Leistungen. Mit Llnserenr
Dank verbinden wir die besten Wunsche filr
einen unbeschwerten Ruhestand bei suter
Gesundheit.

Nochruf

Nach schwerer Kranklteit verstarL' lnl
)5.ö.i)85 -n.ere ldng;hr rge \lrlirrb(rtr ln

Frau Agnes Gehrmann

im Alter von 50 Jahren.
Frau Gehrmann stand seit l1 Jahren als

geuerblrche i\,lirdrbeiterin in den Dien'ten
unseres Werkes Bad Säckingen. Sie zeichne-
te sich durch Fleiss und ein kameradschall
liches Wesen aus. Bei Vorgesetzten Ltn.:
Arbeitskollegen erfreute sich stch alLgerter-
ner Wertschätzung.

Wir werden Frau Gehrmann in ehren-
voller Erinnerung behalten.

Roland Betsche
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Studer Revox Betriebe
Pensonolnochrichten
Ein herzliches Willkommen entbieten wir allen unsem neuen Kolleginnen und Kollegen.
Wü wünschen lhnen, dass Sie sich recht rasch wohl und heimisch fühlen
und viel Befriedigung in Ihrer Mitarbeit bei uns erleben,

Neue Gesichter in Regensdorf

l. Gertrud Steuxner
Mithilfe Personalrestaurant

2. Gabnela Biihler
Ldterin/Bestückerin

3. Monika Wyrsch
Ielefonistin

,1. Yvonne Leuthold
Löterin/Bestückerin

5. Mevludijä Besiroski
Löterin/Bestückerin

6. Erika Egli
Lölerin/Bestückerin

7. Anna Barborak
Lötenn/Bestrickerin

8. Massimo MugLli
Enrwicklungs-lngenieur HTL

9. Railaele Piccinno
Mitarbeiter Mechanik

10. Jürg Brennwald
hüffeldtechniker

l l. Chaluey Rüegg
Löterin/Bestückerin

I 2. Phuc Hue Ha
Monteur

I 3. Kurt Hartnack
Mon!eur

14. Simon Egli
Produktebetreuer

15. Antonino Naselli
Prilfer

16. Pavlos Sideridis
Lagerist

17. Andreas Ackermann
Servicetechniker

18. Wemer Sturzenegger
Prüffeldtechniker

19. Markus Boulenc
Servicetechniker

20. Osvaldo Di Vincenzo
Prilfer

21. Fabrizio Cerfoglio
Prüffeldtechniker

22. Yves Hämmerli
Entwicklungs-Ing. HTL

23. Eugen Ramel
Servicetechniker

24. Andre Leutwiler
[-aborant

25. Sven Spidak
Fotosetzer

26. Salvatore Sicurella
Mechaniker/Monteur

?7. Rend Kobi
Servicetechnike!

28. Charles widmer
Prüffeldtechniker

29. Fidel Hernandez
Rundschleifer

30. Santiago Rodriguez
Mitarbeiter Mechanik

3l. Ren€ Pfister
Magaziner/Chauffeur

32. Mauro Calzolari
Kontrolleur Mechanik

33. Renö Bruggmann
Operator

34. Armando Poicino
Prüffeldtechniker

35. Markus Schellenberg
Exportsachbearbeiter

36. Josef Schärer
Prüffeldtechniker

37. Felix Koller
Offsetmonteur/Kopist

Neueintritte Mollig
Willi Studer AG:

L Susann Btihler 6. Giuseppe Coviello
Löterin/Bestückerin lngerist

2. Annick Marguet 7. Sonja Wiesendanger
Löterin/ BestLickerin Löte rin/ B est üc ke ri n

L Magdalend S.hiesser 8. Fikrerd Balramr
Löterin/Bestückerin Wicklerin

4. Martha llgenmann 9. lsabel Ros
Monteurin Monteurin

5. Iröne Heussi 10. Hansnredi Jenny
Lö te rin/ Bestückerin Koste ns te Ilenlei te r

Zus:itzlicher Neueintritt
- Madanne Bey, Raumpflegerin
- Maria Folgado, Lölerin/Bestückenn

Bernadette Giezendanner, Löt./Best.
- Brigitte Küng, Löterin/Bestückerin
- Celine Reichensperger, Löt./Best.

Offene Stellen
Revox Ela AG
Service-Technikei
Sekretärin bilingue d/f
WiIi Studer AG Regensdorf
Entwicklungsingenieure ETH und HTL
Elektronik-Laboranten
Disponent PPS

Ddcolleteur
Löte nnen/Bestückerinnen
Mechanik-Mitarbeiter (CNC Einsatzgruppe)
Techn. Zeichne(in)
Werkzeugmacher
Willi Studer AG Mollis
AVOR-Sachbearbeiter
Löte nnen/Bestückerinnen
Studer International AG
Verkau ls-Sachbearbeiter

LeHe
Leerung:

18. November 1985
Redaktionsschluss

..)

Zusätzliche Neueintitte Juli bis September 1985

Willi Studer AG:
Meree Bandith, Löterin/Bestückerin
Nacit Dileme, Laborant

- Pasquale De Marco, Mech,Mitarbeiter
Christian Güller, Einrichter

- Raoul Grand. Prüffeldtechniker
- Alois Koller, Abkanter

luigi Luchena. Lagerr:t /Chau ffeu r

- Saivatore Randazzo. Monteut
Felix Rüegg, Koclr
Biago Ruggiero. Monteur
Rolf Schenker. Kontrolleur Mechanik

Übertritt von ELA zu WST:

- Claudio Zanoli, Qualitätssicherung
Wiedereintritt WST:

- Ranjani Wicki, Löterin/Bestückerin


